	                                     Elbtalschule Dorchheim


Flucht – und Evakuierungswege
	Fluchtwege bei Feuer und kriminellen Handlungen:

( Vogelsanger Weg – Sammelplatz am Busparkplatz der Elbtalschule
( zu evakuierende Gebäude:  Hauptgebäude Schule                 über Wiese bzw.   

                                                                                                               Zufahrt Turnhalle       
                                                         Pavillon                                        über Wiese bzw. 
                                                                                                               Zufahrt Turnhalle
                                                         Turnhalle                                      über Zufahrtsweg
Das betroffene Gebäude wird evakuiert – über eine Evakuierung der anderen Gebäude wird per Durchsage informiert!


Die  Lehrerinnen und Lehrer verlassen nach dem Alarm als letzte Person
den Klassenraum und das Gebäude und nehmen des Klassenbuch jeweils mit!
	Sammel – und Zählplatz: Busparkplatz der Elbtalschule


Aufstellen der Klassen nach Jahrgangsstufen:

GRUNDSCHULE                Klassen 1 – 4

	Meldung der Anwesenheit (Prüfung der Schüler /innen- Zahlen):

Die Klassenlehrer/innen  zählen bereits

die Schüler/innen während des Ganges zum Sammelplatz.

Endgültige Zählung erfolgt am Sammelplatz.

Meldung der endgültigen Zahlen erfolgt  an die Schulleitung oder einen Vertreter,

der die Meldungen entgegennimmt (ggf. Sicherheitsbeauftragter, Sanitätsdienst)

Die Meldung der Schülerzahlen erfolgt in folgenden Form:

„Klasse .... mit Lehrer/in ... mit  ... Schüler/innen vollständig“  ODER

„Klasse ... mit Lehrer/in ... mit... Schüler/innen anwesend –

Es fehlen ... Schüler/innen

Hierbei Namen und letzter Aufenthaltsort unbedingt angeben!



	Stand Notfallpläne; November  2010 
Elbtalschule Dorchheim


                 Notfall - Krisenpläne
Liebe Kolleginnen und Kollegen an der Elbtalschule!

Die  vorliegende Zusammenfassung der „Handreichungen zum Handeln in

Krisensituationen“ wurde speziell für die Elbtalschule erstellt.

Diese Zusammenfassung soll dabei helfen, für speziell definierte Krisen und Notfälle individuell auf unsere Schule abgestimmte Pläne zu entwickeln oder bereits vorliegende Pläne zu ergänzen oder zu verbessern.

In Krisen und Notfallsituationen sind wir als Lehrkräfte diejenigen, 
die „vor Ort“ einen kühlen Kopf und den Überblick bewahren müssen.

Schnelles und effektives Reagieren und Handeln ist gefragt.

Die Prävention und die Bewältigung von Krisensituationen muss als ein

Kontinuierlicher Prozess angesehen  werden, in dem alle Phasen immer wieder evaluiert und auch ggf. angepasst  werden sollten, denn gute Pläne sind niemals fertig!
Die Handreichungen für unsere Schule lehnen sich inhaltlich an das Rahmenkonzept zur Bewältigung von Gefährdungslagen des Hessischen Landeskriminalamtes und des Zentralen Polizeipsychologischen Dienstes an und wurden vom HKM überarbeitet und an die Schulen weiter gegeben.

	Ziele:    Es wird von uns Lehrkräften erwartet, dass wir einer

              Gefahren– oder Schadenslage vorbeugen und klare

              Handlungsrichtlinien für den Krisenfall bereitstellen.


Ingrid Wohlfahrt (Sicherheitsbeauftragter)        Alfred Reitz (Schulleiter)
Dorchheim im November 2010

	Elbtalschule Dorchheim                                                     Sicherheitsbeauftragter


Notfall und Krisenplan:

Dieser Notfallplan wurde speziell für die Elbtalschule in Dorchheim entwickelt.

Die unterschiedlichen Notfälle wurden in drei Kategorien eingeteilt:







(   Kriminelle Notfälle

          



(  soziale und medizinischen Notfälle





(   Notfälle im Zusammenhang mit Feuer /Technik


Während des Notfalls ist es wichtig, dass die Schüler/innen,

das Schulpersonal und die Eltern korrekt informiert werden.

Mitteilungen an die Presse dürfen nur vom Staalichen Schulamt oder einer von dieser

dazu befugten Person weitergegeben werden.

	ALARM 


(   Feueralarm:


Signalalarmierung
Für die Notfallpläne gibt es interschiedliche „ Aktionspläne“ für 




(   Das Schulpersonal







(   Die Schulleitung

	   NOTRUFNUMMER   POLIZEI:                 110

                       NOTRUFNUMMER   FEUERWEHR          112

	Wichtige Telefonnummern





Schulpsychologischer Dienst

06471/328-273




Drogenbeauftragter


02663/9119200

           Hausmeister (Herr Hilpisch)

015206014883

                                                          06433/943984


            Beratungsstelle der Polizei

06431/9140-0




Krankenhäuser


06431/292-0




Sicherheitsbeauftragter

06476/1248
                               Schulleiter                                        06479/623




Seelsorger



06436/4297(Dorchheim)

                                                                                        06436/91061(Frickhofen-ev.)
	Mitglieder im Krisenteam

Mitglieder im Kriesenteam





Schulleiter                                         Herr Reitz
Sicherheitsbeauftragter

Frau Wohlfahrt



Hausmeister



Herr Hilpisch

	Schulinterne Rufnummern





ZENTRALE:

06436-4666



Schulleiter:                s.o.
Hausmeister:             015206014883
                                    06433/943984
	Maßnahmenkatalog für die SCHULLEITUNG
        bei  Notfällen 


   
(   Alkohol



Schwere des Vorfalls beurteilen, Hilfsmaßnehmen festlegen







(Beratung, Polizei...). Beteiligte Personen identifizieren.







Eltern benachrichtigen. Disziplinarische Maßnahmen 
festlegen. Vorfall dokumentieren.

  
(   Bedrohung mit Waffen

Siehe „ Waffengebrauch an der Schule“

  
(   Belästigung (Diskriminierung)
Schwere des Vorfalls beurteilen und festlegen, welche






Hilfen benötigt werden. Beteiligte Personen







identifizieren und Vorfall dokumentieren.







Disziplinarische Maßnahmen festlegen. Eltern







Benachrichtigen, ggf. andere zuständige Stellen 







Informieren (Polizei, Berater...)


(   Bombendrohung


Notruf 110 absetzen, Vorgehen mit der Polizei ab-







Sprechen und Evakuierung der Schule
nach Notfallplan veranlassen, Bericht anfertigen, ggf. 
psychologische Nachbearbeitung einleiten.

Mit Polizei und Staatsanwaltschaft mögliche

Strafverfolgungs – oder Präventivmaßnahmen

Absprechen und umsetzen.

(   Drogen



Siehe „Alkohol“

(   Explosion



Sofort Feueralarm auslösen und Notruf 112






Absetzen und nach Notfallplan die Schule evakiieren
· Sammelplätze auf Vollständigkeit überprüfen.

Aufenthaltsort vermisster Schüler/innen herausfinden 

und Feuerwehr informieren.


Ggf. psychische Nachbereitung abklären und einleiten, 

Bericht anfertigen.

(   Feuer



Sofort Feueralarm auslösen und Notruf 112





Absetzen und nach Notfallplan die Schule evakuieren
· Sammelplätze auf Vollständigkeit überprüfen.

Aufenthaltsort vermisster Schüler/innen herausfinden


und Feuerwehr informieren.

Ggf. psychische Nachbereitung abklären und
Veranlassen, Bericht anfertigen.
(   Freisetzung von 

     gefährlichen Stoffen

Notruf 112 absetzen und die Schule evakuieren.






Rechtliche Maßnahmen und ggf. Schadensersatz 






abklären. Bericht anfertigen und weiterleiten.


(   Gasaustritt


Notruf 112 absetzen und die Schule evakuieren.






Hausmeister alarmieren. Keine elektrischen Schalter 







Betätigen, Hauptgashähne schließen, Gaswerke







Benachrichtigen.


(   Gewalt gegen Einzelne

Gefahr abschätzen und ggf anfordern (Polizei, 







Berater...). Beteiligte Personen identifizieren.







Ggf. Rettungsdienst oder Sanitätsdienst einschalten.







Disziplinarische Maßnahmen festlegen, Eltern und/







oder Polizei benachrichtigen.







Bericht anfertigen und an Schulbehörden weiterleiten.


(   Gruppenschlägerei

Gefahr der Situation abschätzen, ggf. Notruf 110

absetzen. Entwicklung beobachten und Gewalttätigkeiten

unterbinden. Beteiligte Personen identifizieren.

Nach Schwere der Handlungen die Polizei einschalten.

Ggf. bei Verletzungen nach Notfallplan verfahren.

Disziplinarische Maßnahmen festlegen.

Eltern benachrichtigen, Bericht anfertigen.

(   Kidnapping


Notruf 110 absetzen. Ggf. nach dem  Schüler(in

  





suchen. Eltern benachrichtigen. Weiter Maßnahmen







mit der Polizei und den Eltern festlegen.

(   Medizinischer Notfall

Lautsprecherdurchsage: „Medizinische Notfall“







Ebenso Notruf 112 absetzen. Sanitätsdienst

einschalten. Eltern benachrichtigen.

Versicherungsfragen klären und Bericht anfertigen.


(   Selbstmorddrohung

Sofortige Kontaktaufnahme mit Schüler/in, Gefahr der






Situation abschätzen. Sanitätsdienst und 






Vertrauenslehrer/in einschalten. Eltern

benachrichtigen. Beratung anbieten und abklären.

Vorfall dokumentieren.

(   Sexueller Übergriff

Schwere des Vorfalles beurteilen. Ggf. Notruf 110






Absetzen und Erste Hilfe leisten.






Bei sexuellem Übergriff beteiligte Personen

identifizieren. Notfallseelsorge und psychologischen 

Dienst einschalten. Eltern benachrichtigen.

Disziplinarische Maßnahmen festlegen und einleiten.

(   Schulfremde Personen
     auf dem MPS Gelände

Person(en) ansprechen und Identifizieren.






Gründe für den Aufenthalt auf dem Schulgelände






erfragen.






Beim Betreten des Geländes ohne Erlaubnis und ohne






Plausible Begründung für den Zutritt, sind die 





Person(en) des Schulgeländes zu verweisen,






den Vorfall dokumentieren.
(   Stromausfall


Hausmeister einschalten. Kontakt mit den






Versorgungsbetrieben und /oder Feuerwehr






aufnehmen.
(   Todesfall im Umfeld

     der Schule


Informationen an Schulpersonal, Schüler/innen und






Eltern weitergeben. Gespräch mit den direkt






betroffenen Personen
 suchen. Ggf. Schulpsychologen 





und Seelsorger einbeziehen.






Ggf. Trauerfeier oder Symbolhandlung organisieren.






Mediengespräche ausschließlich durch Schulleitung.

(   Tödlicher Unfall


Lautsprecherdurchsage: „Medizinische Notfall“





In Raum ..., Gebäude...“






Notruf 112/110 absetzen, Erste Hilfe leisten,






Schulsanitätsdienst einschalten.






Vorfall dokumentieren, Eltern/Angehörige informieren.






Versicherungsfragen klären, Bericht anfertigen.

(   Tötungsdelikt


Notruf 112/110 absetzen. 





Indizien und Zeugenaussagen sichern.






Notfallseelsorge/Schulpsychologe informieren.






Schulbehörden informieren und mit verantwortlichen





Fachgruppen kooperieren.






Heimkehr aller Schüler/innen organisieren.






Eltern und Angehörige informieren.






Pressekontakte nur durch die Schulleitung.






Versicherungsfragen klären und Bericht anfertigen.

(   Vandalismus 


Schwere des Vorfalls beurteilen. Beteiligte Personen






Identifizieren, Beweisstücke sichern (Fotos...).






Zeugenaussagen schriftlich festhalten.






Disziplinarische Maßnahmen festlegen – ggf. Polizei






Hinzuziehen. Eltern informieren. Vorfall dokumentieren 






und an Schulbehörden weiterleiten.






Finanzielle Fragen klären (Schadenersatz, 






Versicherung...).

(   Vermisstes Kind


Informationen des Schulpersonals einholen.





Eltern sofort informieren.






Schulgelände absuchen und Polizei benachrichtigen

(   Waffengebrauch an /in 

Waffen in der Schule:

      der Schule
Notruf 110 absetzen.




Beteiligte Personen identifizieren, Zeugenaussagen

sichern und diese der Polizei mitteilen.

Eltern/Angehörige benachrichtigen.

Disziplinarische Maßnahmen festlegen.

Vorkommnisse dokumentieren.
Bewaffnete Bedrohung:






Ggf. Lautsprecherdurchsage: „Allgemeiner Notfall“-





Alle bleiben in den Unterrichtsräumen, Türen sofort 






Verschließen“.

Notruf 110 absetzen






Aufenthaltsort der Person herausfinden und diesen der 





Mitteilen.






Nachbereitung durch Notfallseelsorge oder Schul-






Psychologen veranlassen.






Bericht schreiben und an Schulbehörde weiterleiten.

Schusswaffengebrauch:
 

Notruf 110/112 absetzen!

Personen identifizieren.

Eltern und Angehörige verständigen.







Ggf. Erste Hilfe veranlassen.






Ggf. Evakuierung der Schule nach Notfallplan.






Ggf. Heimkehr der Schüler/innen organisieren.






Notfallseelsorge/Schulpsychologischen einschalten.







Pressemitteilungen nur in Zusammenarbeit mit der







Polizei. Bericht anfertigen.

Hausmeister immer informieren!
 

	Maßnahmenkatalog für das Schulpersonal

             bei Notfällen (Beteiligte Lehrkräfte dokumentieren jeweils die Vorkommnisse)


(   ALKOHOL




Schulleitung informieren, Personen








Identifizieren. Vorfall durch Lehrkraft








dokumentieren. 
(   BEDROHUNG MIT WAFFEN

Siehe „Waffengebrauch an der Schule“
(  BELÄSTIGUNG( Diskriminierung)

Schwere des Vorfalls beurteilen und fest-








Legen, welche Hilfen benötigt werden.








Situation entschärfen. Schulleitung  informieren








und den Vorfall durch Lehrkraft dokumentieren.
(   DROGEN




Schulleitung informieren. Zeugen sichern.







Vorfall dokumentieren.

(   EXPLOSION



Sofort Feueralarm auslösen!







Nach Notfallplan die Räume und die 







betroffene Gebäude evakuieren.








Sammelplätze aufsuchen.








Vollzähligkeit feststellen. Weisungen der








Schulleitung abwarten.

(   FEUER




Sofort Feueralarm auslösen!







Nach Notfallplan die Räume und die








betroffene Gebäude evakuieren.








Sammelplätze aufsuchen.








Vollzähligkeit feststellen. Weisungen der








Schulleitung abwarten.

(  FREISETZUNG VON

    GEFÄHRLICHEN STOFFEN

Gefahr der Situation abschätzen und Erste 








Hilfe leisten. Schulleitung alarmieren, ggf.








Notruf absetzen. Schüler/innen in Sicherheit








Bringen.

(   GASAUSTRITT



Keine elektrischen Schalter betätigen!








Bereich evakuieren, Schulleitung informieren.







Weisungen abwarten.








Hausmeister ebenso informieren!

(   GEWALT GEGEN EINZELNE
Hinweise ernst nehmen und diesen nach-








gehen. Schwere des Vorfalls beurteilen und







ggf. Hilfe holen und leisten. Beteiligte 








Personen identifizieren, Situation entschärfen.








Schulleitung informieren und den Vorfall 








dokumentieren.

(   GRUPPENSCHLÄGEREI

Gefahr der Situation abschätzen, ggf. Hilfe








holen und Führung übernehmen. Konkrete  








Anweisungen geben. Beteiligte Personen








identifizieren. Situation entschärfen.








Schulleitung informieren und den Vorfall 








dokumentieren.

(   KIDNAPPING



Schulleitung informieren.

(   MEDIZINISCHER NOTFALL

Notsituation auf weitere Gefahren beurteilen.








Erste Hilfe leisten. Schulleitung alarmieren,







ggf. Schulsanitätsdienst einschalten oder








Notruf absetzen.

(   SELBSTMORDDROHUNG

Sofortige Kontaktaufnahme mit Schüler/innen.








Hilfe bei Vertrauenslehrer/in holen.








Weitere Maßnahmen abstimmen und die








Schulleitung informieren. Vorfall dokumentieren.

(   SEXUELLER ÜBERGRIFF

Bei Verdacht die Hinweise ernst nehmen und








Diesen nachgehen. Personen identifizieren.








Schulleitung informieren und den Vorfall








dokumentieren.







Bei sexuellem Übergriff beteiligte Personen







identifizieren, Situation entschärfen. Opfer







nicht allein lassen. Schulleitung informieren,







Vorfall dokumentieren.
(   SCHULFREMDE PERSONEN

     AUF DEM SCHULGELÄNDE

Personen identifizieren und ansprechen.








Gründe für den Aufenthalt auf dem 








Schulgelände erfragen. Zur Registrierung und








Anmeldung der Person diese ins Sekretariat








(zur Schulleitung) begleiten. Vorfall ggf.








Dokumentieren. – ODER:








Personen des Schulgeländes verweisen.








Schulleitung informieren und den Vorfall 








Dokumentieren.

(  STROMAUSFALL



Lehrkräfte bleiben mit den Schülern/innen in








Unterrichtsräumen und warten weitere







Anweisungen ab. Unterrichtsfreie Lehrkräfte








Kommen ins Sekretariat und erhalten dort 








weitere Anweisungen.








Wenn der Stromausfall währen einer Pause








Auftritt, versammeln sich alle Schüler/innen








auf dem Schulhof.

(  TODESFALL IM UMFELD

     DER SCHULE



Schulleitung informieren, direkt Betroffene








betreuen.

(  TÖDLICHER UNFALL


Notfallsituation auf weitere Gefahren








Beurteilen – Notruf 112 absetzen!







Schulleitung alarmieren, ggf. Sanitätsdienst








einschalten.

(   TÖTUNGSDELIKT


Situation auf weiter Gefahren beurteilen und 







Schulleitung alarmieren. Notruf 112/110







absetzen. 








Anweisungen abwarten, ggf. Erste Hilfe








leisten. Personen identifizieren und 








Zeugenaussagen sichern.

(  VANDALISMUS



Personen identifizieren, Zeugenaussagen








sichern. Schulleitung informieren, Vorfall 








dokumentieren.

(   VERMISSTES KIND


Schulleitung informieren!
(   WAFFENGEBRAUCH AN

      UND IN DER SCHULE


Waffen in der Schule:







Situation entschärfen, beteiligte Personen








Identifizieren, Zeugenaussagen sichern.








Schulleitung informieren.








Personen isolieren, Raum evakuieren








Oder im Raum einschließen.








Bewaffnete Bedrohung:







Schulleitung informieren. Beschreibung und 








Aufenthaltsort der Person weiterleiten.








Unterrichtsräume evakuieren oder








Verschließen und 







Anweisungen abwarten.








Schusswaffengebrauch:







Türen der Unterrichtsräume verschließen oder








Schüler/innen in Sicherheit bringen.








Ggf. Erste Hilfe leisten. Schulleitung alarmieren








und Notruf absetzen!



Hausmeister immer informieren!
 

